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Platzkonzert mit besonderem Motto
Unter einem besonderen Mot-
to stand kürzlich das Platzkon-
zert der Musikkapelle. 
Alle, ob Musikantin, Musikant 
oder Marketenderin, die in der 
Vergangenheit für oder mit der

Kapelle ausgerückt sind, waren 
zum Platzkonzert beim Pavil-
lon eingeladen. 
Sehr zur Freude der Musikka-
pelle folgten zahlreiche „Ehe-
malige“ der Einladung. Nach 

dem Konzert der Musikka-
pelle spielte die Gruppe Sal-
vesenklang noch zünftig auf. 
Bis spät in die Nacht wurden 
gemeinsame Erinnerungen 
aufgefrischt.                     [richo]
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Gemeindeausflug

Kindergarten, Gemeindeamt und Recyclinghof
geschlossen! Am Freitag, den 16. September 2016 bleiben 
der Kindergarten, das Gemeindeamt und der Recyclinghof
aufgrund des Gemeindeausfluges geschlossen!
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Stierers Lois

Zwoa Monat
ohne Präsident –
wo´s doch an
olle Ecke „brennt“;
Nou zwoa Monat
bleibt Hofburg laar,
wenn decht nur
an Kaiser greifbor war.
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erscheint am
Freitag, 30. September

Am 2. Oktober 2016 wird wieder gewählt.
Die „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert
den gesamten Ablauf – für Sie und
für die Gemeinde.

Wahlservice zur Bundespräsidenten-
wahl 2016 – Wiederholung
zweiter Wahlgang

Wir möchten seitens der GeWir möchten seitens der Ge-
meinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorste-
henden Bundespräsidenten-
wahl (Wiederholung zweiter 
Wahlgang) optimal unterstüt-
zen. Deshalb werden wir Ihnen 
Mitte September eine „Amt-
liche Wahlinformation – Bun-
despräsidentenwahl“ zustellen. 
Achten Sie daher besonders auf 
unsere Mitteilung (siehe Ab-
bildung).
Diese ist nämlich mit Ihrem 
Namen personalisiert und be-
inhaltet Informationen für die 
Beantragung einer Wahlkarte 
im Internet, einen schrift-
lichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert sowie für 
die schnellere Abwicklung im 
Wahllokal einen Abschnitt der 

in das Wahllokal mitzubringen in das Wahllokal mitzubringen 
ist. Doch was ist mit all dem 
zu tun?

Zur Wahl am 2. Oktober 2016 
im Wahllokal bringen Sie den 
personalisierten bzw. gekenn-
zeichneten Abschnitt inklusive 
eines amtlichen Lichtbildaus-
weises mit. Damit erleichtern 
Sie uns die Wahlabwicklung.
Werden Sie am Wahltag nicht 
in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie 
am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie da-
für bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformati-
on“, weil dieses personalisiert 
ist. Dafür haben Sie nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in 
der Gemeinde, schriftlich mit 

der beiliegenden personalider beiliegenden personali-
sierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektro-
nisch im Internet. Über www.
wahlkartenantrag.at können 
Sie rund um die Uhr Ihre 
Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten kön-
nen nicht per Telefon beantragt 
werden! Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schriftliche und 
Online Anträge ist der 28. Sep-
tember 2016, für persönlich in 
Ihrer Gemeinde eingebrachte 
Anträge der 30. September 
2016, 12:00 Uhr. Weitere 
Informationen �nden Sie auf 
Ihrer persönlichen Wahlkarte!

[maku]
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Über 120 schnelle
und gesunde Haupt-
gerichte für jeden Tag

Mag. Angelika Kirchmai-
er ist mittlerweile schon 
ein Begri� in der Tiroler 
Küche. Schon mehrere 
Kochbücher gehen auf 
ihr Konto, auch als Ernäh-
rungsberaterin und Exper-
tin für die gesunde Küche 
im ORF Radio Tirol ist 
sie bekannt. Das neues-
te Werk „Gartenfrische 
Blitzgerichte“ überzeugt 
wieder mit anschaulichen 
Bildern, Anleitungen und 
einer guten Übersicht zu 
den einzelnen Gemüse- 
und Obstsorten. Also nix 
wie raus in den Garten 
oder ins nächste Geschäft, 
her mit dem einheimi-
schen Obst und Gemüse 
der Saison und schon steht 
dem Kochen, Backen, 
Einkochen,… nichts mehr 
im Wege! Gutes Gelingen! 

[elke]

Gartenfrische 
Blitzgerichte
Angelika Kirchmaier

´s Chaos-Eck

PASTA Project – leider 
keine Rezeptsammlung 
köstlicher italienischer 
Nudelgerichte, sondern 
eine EU-�nanzierte In-
stitution mit dem Ziel, 
die Bürger zu mehr Be-
wegung zu animieren, hat 
unlängst ergründet, dass 
Radfahrer im Durch-
schnitt um 4 kg leichter 
sind als Autofahrer. Das 
ist wirklich erstaunlich. 
Vermutlich gilt das Er-
gebnis aber nicht für 
E-Bike-Fahrer und Men-
schen, die sowohl Fahrrad 
als auch Auto regelmäßig 
benützen. Ist auch egal, 
Hauptsache ist doch die 
Beschäftigung von Leuten 
mit Bildungshintergrund.

Details dazu kommen 
von der imaginären Stu-
diengruppe für unsin-
nige Statistiken (kurz 
STUS), die noch viel 
detailreicher ermittelt: 
So seien Mercedesfahrer 
deutlich schwergewich-
tiger als Jaguar- oder Fer-
rarifahrer, E-Bike-Fahrer 
deutlich älter als Moun-
tainbikefahrer. Auch bei 
Motorradfahrern könnten 
deutliche Unterschiede 
festgestellt werden: Der 
Harley-Fahrer sei im allge-
meinen schwerer und älter 
als etwa ein Ducati-Fahrer, 
und Veganer bevorzugten 
BMW-Geräte. Vegetarier 
seien bei Audi und Smart, 
aber auch bei Elektroautos 
dominierend. Besonders 
schwierig sei die Zuord-
nung von Leuten, die mit 
Campingbussen und im 
Anhänger mitgeführten 
Hochleistungsmotor-
rädern in den Urlaub 
fahren. Es gibt also ein 
großes Betätigungsfeld für 
weiterführende Studien.          

[beda]

Auch der schönste Sommer geht zu Ende und so ist nach
der kurzen Sommerpause die Vinzenzstube im Pfarrheim
ab 8. September 2015 wieder jeden Dienstag von
14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Bibliothek

Vinzenzstube:
Öffnung 2016/17

Die Bibliothek Tarrenz ö�net 
ab September Tür und Tor 
wieder zu den gewohnten Ö�-wieder zu den gewohnten Ö�-wieder zu den gewohnten Ö�
nungszeiten:

Dienstag von
15:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von
08:00 bis 09:00 Uhr

Die Einladung zum Kommen 
richtet sich nicht nur an unsere 
treuen „Stammgäste“. Alle Tar-
reterinnen und Tarreter, die an 
der Begegnung mit Mitmen-
schen Freude haben und ein 
paar Stunden bei Spiel und Un-
terhaltung verbringen möchten, 
sind uns herzlich willkommen.
Eine eingeschränkte Beweg-
lichkeit soll niemanden vom 
Besuch der Vinzenzstube abhal-
ten. Gerne vereinbaren wir ei-
nen Transportdienst: wer einen 
solchen in Anspruch nehmen 

 Freitag von
 17:00 bis 19:30 Uhr

Außerdem können alle Leser- 
Innen, die beim Sommerlese-
sammelspaß mitgemacht ha-
ben, ab dem 6. September ihre 
Pässe einlösen und sich einen 
Preis abholen!                    [elke]

möchte, kann dies bei Sidonia 
Kirschner (Tel. 67 368) oder bei 
Erich Lung (Tel. 0664 733 473 
90) melden. 

Um das leibliche Wohl unserer 
Stubengäste kümmern sich wei-
terhin die bestens eingespielten 
Teams unserer Helferinnen mit 
viel Liebe und Umsicht.

Wir wünschen noch schöne 
Sommer- und Herbsttage und 
freuen uns auf das Kommen.

Obfrau Sidonia Kirschner
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MUSIK-PORTRAIT

Obwohl die Gitarristin Dr. phil. Alrun Lunger (geb. 1979) nicht in Tarrenz lebt, sondern nur hier arbeitet
(seit 2013 Geschäftsführerin der Knappenwelt), ist uns die spezielle Art ihrer Musik ein Portrait wert. 

Musik-Portrait: Alrun Lunger

Alrun ist in Landeck aufgewach-
sen und begann in der Volks-
schulzeit mit Gitarrenunterricht 
an der dortigen Musikschule, 
den sie allerdings nach geraumer 
Zeit wegen fehlender Chemie 
mit dem Musiklehrer abbrach.
Die Gitarre ließ sie aber nicht 
mehr los und so startete die in-
zwischen das Gymnasium be-
suchende Schülerin mit ca. 12 
Jahren einen zweiten Versuch. 
Und war dank hervorragendem 
Lehrer nun so begeistert, dass 
sie im Jahr darauf auch noch 
E-Gitarre dazu lernte. In der 

Musikschulzeit spielte Alrun 
zwar bei einigen musikalischen 
Projekten mit, aber nie in einer 
festen Band.
Musikalisch war sie damals von 
Woodstock begeistert und ge-
prägt. Die Hippie-Musik wur-
de die Ihre und sie kleidete sich 
auch dementsprechend.
Gothic. Mit 18 dann der radi-
kale Schnitt! Alrun war genervt 
von dem ihr anhaftenden Hip-
pie-Klischee. Sie war „nur“ ein 
Musik-Hippie, mit „freier Lie-
be“ oder gar Drogen hatte sie 
nichts am Hut, hatte die Recht-

fertigungen satt. Von einem Tag 
auf den anderen änderte sie ihr 
Out�t von Hippie zu Gothic. 
Schwarz war von nun an – bis 
heute – ihr neues Bunt.
Innsbruck. Nach erfolgreicher 
Matura begann Alrun 1998 das 
Studium der Volkskunde (Euro-
päische Ethnologie) an der Uni 
Innsbruck. Um ihr Gitarrenspiel 
weiter zu verbessern, absolvierte 
sie neben ihrem Studium von 
2000-2002 eine Ausbildung 
am renommierten Münchner 
Gitarreninstitut, welche sie mit 
Diplom abschloss.
Metal. Durch ihre Wende hin 
zu Gothic wurde auch ihr Mu-
sikgeschmack härter. Und so 
verwundert es nicht, dass ihre 
erste richtige Band (um 2000) 
eine Black Metal Band war: 
„Host of Darkness“. Dort gi-
tarrte sie zwei Jahre.
Dawn of Dreams (2001-2004). 
Ein klein wenig gemäßigter 
dann ihre 2. Band, die sich 
dem „Melodic Death Metal“ 
zurechnete. Beide Bands waren 
hauptsächlich „Probe-Bands“, 
da es für diese Art von Musik 
bei uns kaum Auftrittsmöglich-
keiten gab. Highlight der Dawn 
of Dreams – ein Auftritt im eng-
lischen Leeds!
Wien. 2004 schloss Alrun ihr 
Studium ab und zog nach Wien, 
um dort nun auch noch ihren 
Doktor zu machen. Alrun war 
immer schon sehr an der Mit-
telalterzeit interessiert, aber erst 
in Wien konnte sie dieses Faible 
richtig ausleben. Denn dort gab 
es viele Vereine, Feste und Ver-
anstaltungen zu diesem �ema. 
2008 legte sie dann ihre Doktor-
arbeit ab, blieb aber noch einige 
Zeit in Wien. Musikalisch war 
die „Wiener Zeit“ von viel Üben 
und gelegentlichen „Jam-Sessi-
ons“ geprägt.

Rabenspil. 2011 kehrte Alrun 
nach Tirol zurück und werkte 
für ein Büro für Museumsgestal-
tung. Als sie 2012 dem Lande-
cker Mittelalterverein beitrat, 
traf sie dort auf Christina Bürger 
(Dudelsack) und Eva Metzger 
(Gesang, Rhythmus) und grün-
dete mit ihnen gemeinsam das 
Ensemble „Rabenspil“, um alte 
Musik zu machen. Etwas spä-
ter stieß Katja Reisenbauer zur 
Band und vor einigen Wochen 
erst Sigrid Bruckner-Juen. De-
ren beider Hauptinstrumente 
sind Dudelsack und Drehleier. 
Im Arsenal der 5-Frau-Band 
be�nden sich über 50 Instru-
mente, Alrun spielt dabei alles 
mit Saiten, wie Gitarre, Laute, 
Mandoline usw.
Repertoire. Rabenspil interpre-
tieren Klassiker der alten Musik, 
spielen Marktmusik und auch 
eigene Sachen. Aber auch irische 
und keltische Folk-Musik wird 
dargeboten.
Kultur-Auftrag. Um auch bei 
jungen Menschen das Interesse 
am Mittelalter zu wecken, arbei-
ten Rabenspil mit dem Tiroler 
Kultur Service (TKS) zusam-
men. Die Gruppe kann von 
Schulen über das TKS gebucht 
werden und erzählt und besingt 
in historischen Gewändern die 
Geschichte des Mittelalters.
Auftritt. Mit Rabenspil konnte 
Alrun ihre beiden großen Lei-
denschaften – Gitarrenspiel und 
Mittelalter – vereinen. Wer nun 
neugierig geworden ist, kann 
Rabenspil bei „Ruperts Hand-
werkey 2016“ am SA, den 24.9. 
in der Knappenwelt hören und 
sehen. Sie bringen dort am Kin-
dernachmittag eine abgewan-
delte Form ihres TKS-Schul-
programmes dar. Beginnzeiten 
auf www.knappenwelt.at.

[mac]
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Rabenspil 2016: Sigrid Bruckner-Juen, Alrun Lunger,
Christina Bürger, Katja Reisenbauer und Eva Metzger

Rabenspil im Internet:
www.facebook.com/rabenspil
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Das Wetter hatte es am Sonntag wieder gut gemeint mit der Tarrenton Alm.
Bei strahlendem Sonnenschein fand am zweiten Augustwochenende wieder das
traditionelle Almfest statt. Zwar nutzten viele Bauern das schöne Wetter zum
„Eintian“, dennoch kamen viele auf einen Sprung auf die Tarrenton Alm.

ALMFEST

Den Wortgottesdienst gestal-
tete gewohnt Pfarrer Mag. 
Josef Ahorn. So wurden die 
Besucher vom Alminteres-
sentschaftsausschuss und der 
Jungbauernschaft/Landjugend 
Tarrenz sowie dem Tarrenton 
Alm Team mit Köstlichkeiten 
und Almschmankerln versorgt. 
„Salvesenklang“ sorgten mit ih-
rer musikalischen Umrahmung 
für noch mehr Stimmung. 

Herbert Tiefenbrunner be-
grüßte viele altbekannte Ge-
sichter und bedankte sich als 
Obmann in seiner Rede be-
sonders bei den Hirten Rainer, 

Richard, Michael und Chri-
stian sowie Senner Gerhard für 
deren Elan und Einsatz.

Außerdem bei allen �eißigen 
Helfern rund um den heurigen 
Almsommer und besonders bei 
der Familie Alfred Doblander, 
allen Mitarbeitern des Bau-
hofes und der Verwaltung der 
Gemeinde Tarrenz.

Das Almfest wäre ohne den Ein-
satz der freiwilligen Helfer, der 
Jungbauernschaft/Landjugend 
Tarrenz, des Bauhofs sowie des 
Almausschusses nicht möglich 
gewesen. Vergelt’s Gott!

Für den Almausschuss 
Obmann Herbert Tiefenbrunner

[maku]

Almfest 2016
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 Auf der Sennalm –
 bewirtschaftet von Gerhard 
 Salzgeber – be�nden sich
 54 Stück Milchkühe.

 Auf der Schlierenalm
 hütet Michael Plörer
 ca. 160 Stück Galtvieh. 
 12 Pferde verbringen
 ihren Sommerurlaub
 ebenso am Schlieren.

 Christian Tiefenbrunner 
 behirtet die Moas mit
 95 Stk. Galtvieh.

 Die Familien Rainer Reich 
 und Richard Doblander 
 sind für die Hinterbergalm 
 und Alpeil zuständig, hier 
 weiden ca. 800 Schafe
 und 75 Ziegen.

Telefon: 0650 400 67 85
www.schlossstube-starkenberg.at
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Holten Medaillen für die Schützengilde Tarrenz:
Matthias Stricker (li.) und Rainer Kurz

Bildunterschrift: Fröhliche Gesichter bei den Kickern und den Betreu-
ern Martin Seelos, Daniel Wastian, Andi Ruetz und  Pamela Seelos

Ende Juli fand in Imst die Bezirksmeiserschaft mit dem Klein-
kalibergewehr (KK) über 50 Meter statt. Die Teilnehmer der 
Schützengilde schnitten dabei sehr erfolgreich ab.

KK – Silber und Bronze

Erstmals gab es auch eine 
Klasse für die Sitzend-Aufge-
legt-Schützen (30 Schuss mit 
Zehntelwertung). Alle vier Tar-
renzer Schützen in dieser Klas-
se fanden sich geschlossen ganz 
vorne auf den Rängen 2-5 ein. 
Besonders hervorzuheben die 
Leistung von Matthias Stricker, 
der mit 303,1 Ringen seine 
bisherige Bestleistung erzielte 
und damit Silber holte. Bronze 
ging an Rainer Kurz mit 302,3 
Ringen. Knapp dahinter Jürgen 
Kurz mit 301,7 (4.), gefolgt von 
Rene Engensteiner mit 300,7 

Ringen (5.).
Oberschützenmeister Edwin 
Köll gewann im Bewerb „3x20“ 
(knieend, liegend, stehend) und 
im Bewerb „60 Schuss liegend“ 
jeweils die Bronzemedaille. Klei-
ner Wermutstropfen dabei: Da 
er als einziger der Tarrenzer Ste-
hend-Schützen das aufwändige 
KK-Schießen betreibt, schießt 
er die KK-Saison seit einigen 
Jahren für die Schützengilde 
Imst und so zählen auch seine 
Medaillen für die Imster Gilde. 
Nichtsdestotrotz Gratulation an 
alle Gewinner.                  [mac]

Fo
to

: p
riv

at

Im August wurde ein Fußballcamp für die Kinder der U09 or-
ganisiert. Neben Trainingseinheiten sowie einem Abschlusstur-
nier standen Spiel und Spaß im Vordergrund.

Wie die ganz Großen: 
Fußball-Trainingscamp
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Am dreitägigen Camp beim 
Fußballplatz „Lenzenanger“, 
welches von Pamela und Mar-
tin Seelos organisiert wurde, 
nahmen insgesamt 20 Kinder 
teil. Im Zuge dessen wurden 
vor allem soziale Kompetenzen 
und fußballerisches Können 
trainiert. Der krönende Ab-
schluss am Sonntag, mit ei-
ner kleinen Grillfeier als auch 
einem Abschlussturnier, ließ 
das Wochenende schließlich zu 
einem unvergesslichen Erlebnis 
werden.
Diverse Firmen und Privatper-

sonen, welchen hier gedankt 
werden möchte, haben dazu 
beigetragen, das Camp zu or-
ganisieren und auszutragen:

Jürgen Weber, Firma Nahrin 
(Melanie Plangger), Fitnessstu-
dio Injoy, Hofer KG, Firma IN-
STANTINA, Firma PEZ, Ho-
tel Gurgltaler Hof, DruckMark 
Imst, Firma ToolPark Imst

Dafür und allen freiwilligen 
HelferInnen ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“!                [tobi]

Die Sportunion Tarrenz gratuliert Daniel Köll (re.) recht herzlich 
zum 3. Platz und zur Bronzemedaille bei der Österreichischen 
Staatsmeisterschaft in Obertraun am 16. Juli 2016!     [Didi Gastl]

Erfolgreiche Radsaison

Wir gratulieren ihm zu diesen hervorragenden Ergebnissen und 
wünschen ihm weiterhin viel Freude am Radsport.                [bau]

Recht erfolgreich verlief die Radsaison heuer für Ekkehart Kinz. 
Nach einem noch „schaumgebremsten“ Imst Marathon folgte 
dann großes Glück beim Achenseemarathon. Beim Warmfahren 
Reifenplatzer, 3min. vor dem Start war ein neuer Reifen aufge-
zogen, dann Klassensieg in der M70.

Auch in der Klasse 60+ konnten einige gute
Platzierungen eingefahren werden.

05.06. Achenseemarathon M70 1. Platz
19.06. Aufgrund des Schnees kein Gletscherkaiser
10.06. Haiminger Bergrennen M60 6. Platz
03.07. Engadin Marathon M60 15. Platz
24.07. Ötztaler Bergmeisterschaft M60 3. Platz
31.07. Arlberg Marathon (Wasserschlacht!) 26. Platz 
07.08. Erpfendorf Einzelzeitfahren 
 Tiroler Meisterschaft M70 3. Platz
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v.li. Meli, Mario, Rafael und „Grid-Girl“ Lea

SPORT
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Die Internationale Deutsche Motorradmeisterschaft (IDM) gilt als eine der schnellsten nationalen Meisterschaften weltweit. Die 
bis zu 16 Rennen werden 2016 auf Strecken in Deutschland, Belgien und den Niederlanden ausgetragen. Mit dem Team „Neuner 
Racing“ immer mit dabei die Familie Mario und Melanie Schöpf samt Tochter Lea.

Faszination
Rennsport

Von Jugend an war Mario 
(Jhrg. 1969) von Motorsport 
und -technik fasziniert. So 
sehr, dass er 1996 begann, mit 
einer Clique Gleichgesinnter an 
verschiedenen österreichischen 
Markencups teilzunehmen 
(Aprilia Cup, Suzuki Challen-
ge usw.). Der vom Renn�eber 
gepackte Mario erfuhr sich da-
bei einige Podestplätze, konnte 
aber aus beru�ichen und auch 
�nanziellen Gründen nie eine 
komplette Meisterschaft durch-
fahren. Als dann der Hausbau 
anstand, beendete er 2006 das 
Kapitel „aktiver Rennsport“ 
und verkaufte seine Maschine.
2012 kehrte Mario „just for 
fun“ mit einem geliehenen 
Motorrad auf die Rennstrecke 
(Pannonia Ring, Ungarn) zu-
rück. Dort lernte er den Karrö-
ster Rafael Neuner kennen, der 
erstmals auf einer Rennstrecke 
war. Mario erkannte sein Talent 
und meinte, er solle doch an 
einem Markencup teilnehmen. 
Als Rafael 2013 auf Anhieb die 
Suzuki Challenge (Klasse Super-
bike) gewann, schlug ihm der 
inzwischen befreundete Mario 

vor, in die IDM zu wechseln 
und sich mit den besten Fahr-
ern Europas zu messen und bot 
Rafael an, ihn dabei als Mecha-
niker / Betreuer / Manager zu 
unterstützen. 
Rafaels IDM-Bilanz:
2014 Debut im Yamaha R6 
Dunlop Cup mit Gesamtrang 
10 von 45 Teilnehmern.
2015 IDM Superbike Klasse 
Supersport 600; mit mehreren 
WM- und EM-Teilnehmern am 
Start, Rang 10.
2016 Klasse Superstock 600 (se-
riennahe Maschinen) mit einer 
Yamaha R6, mit Top-5-Rängen 
und derzeit Platz 8.
Multi-Job. Was bei größeren 
Teams auf mehrere Personen 
verteilt ist, macht Mario allei-
ne: Im Keller zuhause schraubt 
er mit Rafael am Motorrad fürs 
nächste Rennen und besorgt die 
benötigten Teile. Zudem macht 
er die gesamte Medienarbeit und 
füttert Web- und Facebookseite 
mit aktuellen Infos und Fotos. 
Auch in der Sponsorensuche ist 
Mario aktiv und transportiert 
die Rennmaschine an die ver-
schiedenen Rennstrecken. Und 

das alles unentgeltlich!
Warum … macht man das alles? 
Das lässt sich wohl nur mit die-
sem Rennsportvirus erklären. 
Einmal in�ziert, immer in�ziert. 
Diese besondere Atmosphäre, 
Teil der Rennsport-Familie zu 
sein, die von Adrenalin aber auch 
gegenseitigem Respekt durch-
tränkt ist. Und es ist wohl auch 
dieses „Mentor-Ding“, dass er 
sein Wissen und seine Erfahrung 
weitergeben will, jemandem die 
Unterstützung geben will, die er 
selber so nicht gehabt hat.
Dank. An dieser Stelle ist es 
Mario ein großes Anliegen, 
ganz besonders den Tarrenzer 
Unterstützern zu danken: Der 
Tischlerei Manfred Tiefenbrun-
ner, Fa. Heel & Demml (Gün-
ther Demml), Bodystyle Mar-
tin Fringer, Fa. Mazda-Krismer 
und Hotel Alpenglühn Ischgl 
(Armin Doblander).
Meli. Gattin Meli ist nicht so an 
den technischen Details interes-
siert. Sie liebt die Atmosphäre, 

liebt die Arbeit und den Kon-
takt mit Menschen. So ist sie ne-
ben der Team-Verp�egung auch 
für die Gäste- und Sponsoren-
betreuung an der Rennstrecke 
und in der Heimat zuständig.
Lea. Sprössling Lea unterstützt 
ihre Mutter und verbindet seit 
heuer Angenehmes mit Nütz-
lichem: Für die HAK-Matura 
muss sie ein schulbezogenes 
Praktikum machen. Dies macht 
sie nun für die IDM im Bereich 
„Event Management“ und be-
kommt interessante Einblicke 
in Logistik, Organisation und 
Marketing.
Ziel. Dieser „Way of life“ macht 
der Familie trotz des beträcht-
lichen Aufwands großen Spaß. 
Dennoch ist es das ganz große 
Ziel, Rafael in absehbarer Zeit 
bei einem größeren (Werk-)
Team unterzubringen, um ein-
fach bessere Möglichkeiten zu 
haben. Bis dahin werden sie aber 
von Freunden wohl noch öfters 
hören: „Es seids jo nia darhuam!“

[mac]

Mehr Infos im Web: www.neuner-racing.at
www.facebook.com/neuner.racing

Interesse an einem Rennstreckenbesuch?
mario.schoepf@cni.at 

Mario Schöpf in Schräglage (2006)
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Fr. 2.9. Herz Jesu Freitag

18:00 Uhr Treffpunkt Kappakreuz
Sinnesbrunnwallfahrt

Sa. 3.9. Hl. Gregor, der große Priestersamstag, 
Mariensamstag

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Maria und Alois Weber 
und Ang.; Sigmund Tangl; Luise Strasser; 
Othmar Ruetz; Robert Zoller zum 30.
und Josefa Zoller

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Hans Wörle

Di. 6.9. Hl. Magnus

18:30 Uhr Rosenkranz für geistliche Berufe
und Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Alois und Anna Ganner 
und Großeltern, Henriette Lukasevic, Wolf-
gang Greuter; Alfred Tangl; Verst. der Fam. 
Rueland und Juen; für die armen Seelen; 

Do. 8.9. Fest Mariä Geburt

19:00 Uhr Heilige Messe in Obtarrenz für Jakobine 
und Anton Kurz und Geschwister; Willi 
Kirschner und Berta Braig; Hubert und 
Walter Perktold; Antonia und Heinrich Flür; 
Anna, Karl und Thomas Hauser

Fr. 9.9. Hl. Petrus Claver, Jahrestag der
Domkirchweihe

10:45 Uhr Wortgottesdienst zum Schulbeginn

Sa. 10.9. Marien-Samstag

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Richard Luxner;
für die armen Seelen; Rosa, Alois, Franz
und Norbert Baumann; Albert Waibl,
Maria und Johann Wille; 

So. 11.9. 24. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für Judith, Franz und Konrad 
Doblander; German und Amalia Flür; 
Augusta und Alois Fringer; Karl, Marianne 
und Maria Wörle; Johann Walch zum 30.

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an German und Amalia Flür

Di. 13.9. Hl. Johannes Chrysostomus, Hl. Notburga 

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe und 
Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Josef und Josefine 
Doblander; Antonia Tangl und arme Seelen; 
Silvia Doblander und Mutter Erna;

PFARRE TARRENZ

Gottesdienstordnung September 2016
Do. 15.9. Gedächtnis der Schmerzen Mariens

19:00 Uhr Heilige Messe in Strad für Fam. Ritter und 
Greuter; für die armen Seelen; Heinrich, 
Josef, Julie und Johanna Prantl

Sa. 17.9. Hl. Hildegard von Bingen, Hl. Robert
Bellarmin, Marien-Samstag

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Franz Jm und Helga 
und Marianne Riedl; für die armen Seelen; 
Hermann Reiter und Hans Zoller;

So. 18.9. 25. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für Otto Baumann und
Eltern; für die armen Seelen; Anton
Auderer; Franz Riedl 1. Jt.;
30. für Helene Tiefenbrunner

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Cäcilia Huter

Di. 20.9. Hl. Andreas Kim Taegon,
Hl. Paul Chong Hasang und Gefährten

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe
und Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Friedrich und
Rosa Huber und Ang.; Reinhold Juen;
Irma Kiechl; für die arme Seelen;

Do. 22.9. Hl. Mauritius und Gefährten

19:00 Uhr Heilige Messe in Dollinger für Martin Berg 
und Elisa Neururer; für die armen Seelen; 
Isidor Grüner; Mary Gstrein und
Johann Lercher

19:45 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung

Sa. 24.9. Hl. Rupert und Hl. Virgil

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Bruno Kumpusch; 
Hubert und Paula Höllrigl; Sofie und Ernst 
Kropf und verst. Ang.; Cäcilia Huter 30. Jt.

So. 25.9. 26. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für Rosa und Robert Kropf; 
Toni, Anton und Fini Kuprian; für die armen 
Seelen; Franz Strasser;

In dieser Woche brennt das ewige Licht im 
Gedenken an Toni, Anton und Fini Kuprian; 
Verst. der Fam. Raggl und Krabacher;

Di. 27.9. Hl. Vinzenz von Paul

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe und 
Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Marianna Molitor; 
Johann, Johanna und Amalia Witting; Wer-
ner Flür und Eltern, Martha Wacker, Harald 
Stigger; Waltraud Happacher und Ang.
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Gebetsanliegen des Papstes
 Für alle Bemühungen um das Gemeinwohl und den Aufbau 

 einer Gesellschaft, in deren Mitte die menschliche Person steht.
 Sakramentenempfang und Bibelbetrachtung befähige

 die Christen zur Mission.

Das heilige Jahr der Barmherzigkeit Generalputz & 
Malerarbeiten 
in Widum & 
Pfarrheim 

Es gibt noch frei Plätze!

Vorschau!

Was ist ein Heiliges Jahr?
Das Heilige Jahr ist ein Jubi-
läumsjahr in der katholischen 
Kirche. Es wird regulär alle 25 
Jahre begangen und �ndet sein 
biblisches Vorbild im sogenann-
ten Jubeljahr (Levitikus 25), das 
die Israeliten alle 50 Jahre im 
Sinne eines Erlassjahres begin-
gen (Schuldenerlass und Besit-
zausgleich). Das erste Heilige 
Jahr wurde 1300 von Papst 
Bonifatius VIII. (1294-1303) 
ausgerufen. Als zentrale Ele-
mente der Heiligen Jahre gelten 
die Romwallfahrt, die Heilige 
Pforte und der Jubiläumsablass. 

Das Jubiläumsjahr der Barm-
herzigkeit ist ein außerordent-
liches Heiliges Jahr, da es nicht 
in den Rhythmus von 25 Jah-
ren fällt, sondern zusätzlich 
ausgerufen wurde. Papst Fran-
ziskus hat zudem erstmals die 
Möglichkeit gescha�en, dass es 
auch in den einzelnen Diözesen 
– nicht wie bisher üblich nur 
in Rom – Heilige Pforten ge-
ben kann. Bei uns in Tirol sind 
das die Eingänge oder eigens 
gekennzeichnete Pforten fol-
gender Kirchen.

Ablasskirchen der
Diözese Innsbruck
Dom zu St. Jakob, Basilika Ab-
sam, Herz-Jesu-Basilika Hall, 
Basilika Stift Stams Basilika 
Wilten, Wallfahrtskirche Kal-
tenbrunn, Wallfahrtskirche 
Kronburg, Wallfahrtskirche 
Locherboden, Wallfahrtskirche 
St. Georgenberg, Wallfahrtskir-
che Maria Waldrast, Pfarrkirche 
Landeck-Perjen, Pfarrkirche St. 
Marien in Lienz, Kirche der Re-
demptoristen in Innsbruck; 

Der Jubiläumsablass
Der Ablass ist ein Geschenk 
der Gnade Gottes, das den 

Wallfahrt zum Pater Pio und
zur Hl. Pforte im Jahr der
Barmherzigkeit
Sonntag 6.11. bis Samstag 
12.11.2016: Assisi – Pater Pio 
– Cattedrale di Faggia – Bari Al-
berobello – Trulli Dorf Neapel 
und Pietrelcina – San Gennaro 

Fußwallfahrt nach Locherboden am Samstag, den 1. Oktober 2016. 
Aufbruch in den frühen Morgenstunden. Über Nassereith, Ob-
steig nach Locherboden. Um 13:00 Uhr Gottesdienst in der Wall-
fahrtskirche Locherboden. Mehr Infos in der nächsten Ausgabe.

Die Pfarrleitung von Tarrenz 
möchte sich recht herzlich bei 
allen Freiwilligen bedanken, 
die sich beim Generalputz und 
den Malerarbeiten von Widum 
und Pfarrheim so tatkräftig en-
gagiert haben.

Ein besonderer Dank gilt auch 
der Nikolausgruppe für die �-
nanzielle Unterstützung der 
Malerarbeiten.   Pfarre Tarrenz 

Menschen von „zeitlichen Sün-
denstrafen“ befreit. Der theolo-
gische Ausdruck von den „zeit-
lichen Sündenstrafen“ meint in 
diesem Zusammenhang nicht, 
dass Gott im Bußsakrament 
(Hl. Beichte) dem reuigen 
Menschen zwar die Sünden ver-
gibt, aber dann ähnlich einem 
weltlichen Gericht Strafen für 
Missetaten und Versäumnisse 
verhängt. Vielmehr sind damit 
die Nachwirkungen von Sün-
den gemeint, die zwar in der 
Hl. Beichte bereits vergeben 
wurden, aber deren Auswir-
kungen die Menschen weiter 
belasten und auch bis über den 
Tod hinausreichen können (Fe-
gefeuer). Der Ablass ist daher 
Zeichen der Vergebung Gottes 
bis in die letzte Konsequenz 
hinein, denn seine Liebe kennt 
keine Grenzen.

Das kirchenamtliche Wort für 
„Ablass“ (lateinisch „indulgen-
tia“) bedeutet ursprünglich 
Nachsicht, Güte und Zärtlich-
keit. Wer sich um einen Ablass 
bemüht, darf sich nach Lehre 
der Kirche gewiss sein, der 
Nachsicht und Güte Gottes zu 
begegnen, um dadurch auch 
selbst nachsichtiger und gütiger 
zu werden.

Bedingungen für den Jubilä-
umsablass: Empfang der Hl. 
Beichte (einige Tage vorher 
oder nachher), Empfang der 
Hl. Eucharistie, Durchschreiten 
einer Hl. Pforte oder Verrichten 
eines oder mehrerer Werke der 
Barmherzigkeit (siehe Gottes-
lob 29,3) Gebet in der Meinung 
des Hl. Vaters, Innere Abkehr 
von jeglicher Sünde;

Kranke gewinnen den Jubi-
läumsablass indem sie mit 
Christus vereint ihr Leiden tra-

(Blutwunder) – Rom

Auskunft und Anmeldung
bei �urner Reisen in Arzl 

Tel. 0664 190 44 44 
info@thurner-imst.at
www.thurner-imst.at

gen und die Hl. Kommunion 
empfangen oder die Hl. Messe 
über die verschiedenen Medien 
mitfeiern. 

Gefangene können den Jubilä-
umsablass in der Gefängniska-
pelle gewinnen und jedes Mal, 
wenn sie durch die Tür ihrer 
Zelle gehen und dabei ihre Ge-
danken und ihr Gebet an Gott-
vater richten.

Der Jubiläumsablass kann auch 
stellvertretend für Verstorbene 
gewonnen werden. [Jürgen Kleiner]
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Am 30. Juli 2016 fand der Bezirksbewerb der Feuerwehr in 
Längenfeld statt. Bei diesem Bewerb muss ein exakt festge-
legter Löschangriff so schnell wie möglich aufgebaut werden.

Bezirkssieg für Tarrenz 2

Das Wasser wird mittels Trag-
kraftspritze aus einem Becken 
gepumpt und durch Schlauch-
leitungen bis zum Strahlrohr 
gefördert. Am Ende muss auf 
einer Spritzwand ein Ziel ge-
tro�en werden. Nahezu jeder 
Handgri� ist im Regelwerk 
genau vorgegeben, wird davon 
abgewichen, gilt dies als Fehler 
und wird mit Strafsekunden 
sanktioniert. 
Von Seiten der Freiwilligen 
Feuerwehr Tarrenz nahmen drei 
Gruppen am Bewerb teil. Die 
Gruppe TARRENZ 2, beste-
hend aus den Mitgliedern um 
Gruppenkommandant Helmut 
Gabl, absolvierte diesen Bewerb 
als schnellste ohne Strafpunkte 
im gesamten Bezirk. So war 
die Freude über den Sieg nach 
jahrelangem Training natürlich 
riesengroß. 
Nachdem alle Gruppen den 
Hauptdurchgang beendet 
hatten, quali�zierten sich die 
schnellsten 8 Gruppen aus dem 
Bezirk für den Parallelbewerb. 
Bei diesem Bewerb starten im-
mer 2 Gruppen gleichzeitig auf 

2 Bewerbsbahnen nebeneinan-
der im KO-Modus. Auch dort 
lief es äußerst erfolgreich, so 
konnte sich die Gruppe Tarrenz 
2 klar gegen die Konkurrenten 
aus Sölden und Tumpen durch-
setzen. Im Finale, das span-
nender nicht sein hätte können, 
musste man sich der Gruppe aus 
Niederthai trotz der schnelleren 
Zeit auf Grund eines kleinen 
Fehlers geschlagen geben. Der 
sehr gute 2. Rang rundete ein 
perfektes Wochenende mit einer 
weiteren Top-Platzierung ab. 
Auch die anderen beiden Grup-
pen aus Tarrenz zeigten respek-
table Leistungen. Die Gruppe 
von Bernhard Juen erreichte den 
4. Rang sowie eine Gruppe be-
stehend aus ganz jungen Feuer-
wehrmitgliedern den 19. Rang.
Mit dem Bezirkssieg kann sich 
die Truppe von Helmut Gabl 
auch über die Quali�kation 
zum Landesbewerb am 03. Sep-
tember 2016 in Abfaltersbach 
freuen. Dort messen sich die 
besten 24 Gruppen aus Tirol 
um den Landessieg.

[Simon Wörle]

1. Reihe v.l. Alfred Doblander, Michael Huber, Matthias Tangl,
Christoph Doblander, Thomas Fürrutter
2. Reihe v.l. Helmut Gabl, Derviscan Duman, Christian Krabacher,
Simon Wörle, Marcel Winkler
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Das Team der Kuchenverkäuferinnen möchte sich auf
diesem Wege bei allen Kuchenspenderinnen zu den
Prozessionen ebenso auch bei all jenen, die immer Kuchen
kaufen, recht herzlich bedanken.

Kuchenverkäuferinnen 
sagen „Vergelt’s Gott“

Aus dem Erlös konnte im Laufe 
der Jahre für die Pfarre Tarrenz  
beispielsweise folgendes unter-
stützt werden:

Blumenschmuck Erstkom-
munion, Adventkranz in der 
Kirche, Kupfereinfassung des  
Kreuzweges Friedhofsmauer, 
Reparatur Kirchturmuhr, Ka-

sten für Sterbebilder, Schmutz-
fänger in der Kirche, Glaskugel 
und Licht für das Heilige Grab, 
Weihrauchfässer, Weihwasser-
behälter in Edelstahl, Weih-
wasserschalen in Marmor in 
der Kirche, Ampelseil für das 
ewige Licht, vier Klingelbeutel, 
Teppich und Malerarbeiten im 
Pfarrheim.                         [richo]
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Schulstarthilfe für
Familien beantragen

Kleinanzeiger – kostenlos 
Inserate schalten!

Die Schulstarthilfe des Landes 
Tirol soll den Familien den 
Schulstart ihrer Kinder im 
P�ichtschulalter von 6 bis 15 
Jahren erleichtern. Der Zu-
schuss beträgt Euro 145,35 
pro schulp�ichtigem Kind und 
wird einmal jährlich im Herbst 
ausbezahlt.
Einreichtermin für das Schul-
jahr 2016/17 ist der 30. Sep-

Möchten Sie verschiedene Sa-
chen, Wohnungen, usw. anbie-
ten? Suchen, tauschen, schen-
ken Sie etwas? Wir haben die 
regionale Lösung! In unserem 

tember 2016. Eine verspätete 
Einreichung ist aus arbeitstech-
nischen Gründen nicht mehr 
möglich.
Das Ansuchen erhalten Sie auch 
im Gemeindeamt Tarrenz oder 
Sie können das Formular auch 
auf www.tarrenz.at downloa-
den. Ein bestimmtes Famili-
ennettoeinkommen darf nicht 
überschritten werden.     [maku]

Kleinanzeiger können Sie ko-
stenlos Inserate schalten!

Gleich nachsehen und registrie-
ren unter www.tarrenz.at
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Sommerspaß im 
Schneggahaisle!
Während der Sommerbetreuung kommt im Schneggahaisle keine 
Langeweile auf! Bei Aus�ügen nach Hoch Imst, in den Mühl-
sprung nach Nassereith, in die Knappenwelt und mit den lustigen 
Bummelbärfahrten genießen wir die schönen Tage.

[Schneggahaisle, Simone Flir]

Kindergartenbeginn 2016/17

Voller Elan starten wir ins neue Kindergartenjahr. Am Mitt-
woch, den 7. September 2016 beginnt der Kindergarten 
für alle Kinder, die schon letztes Jahr bei uns waren. Am 
Donnerstag, den 9. September 2016 ist der Beginn für alle 
„neuen“ Kinder.

Öffnungszeiten: 7:00 – 13:00 Uhr

Personell gibt es im neuen Kindergartenjahr
einige Änderungen! 
Unsere liebe Kindergartenleiterin Klara hat sich in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Ramona kommt 
von der Karenz zurück und übernimmt nun die Kinder-
gartenleitung. Franziska ist seit Ende Juni in Mutterschutz, 
ihre Vertretung wird Anna-Maria Raffl aus Karrösten
übernehmen.

Unser neues Kindergartenteam

Käferlein
Pädagogin: Ramona Hackl
Assistentin: Heike Monz

Mäuslein
Pädagogin: Isabella Kurz
Assistentin: Regina Köll

Schmetterlinge
Pädagogin: Anna-Maria Raffl
Assistentin: Lydia Walch

Wir freuen uns schon auf die Kinder und wünschen
uns allen einen guten gemeinsamen Start.

Helfende Hände

Wirbelsäulen- 
Gymnastik-Kurs
mit Physiotherapeutin
Susanne Hild
in der Volksschule Tarrenz

Beginn: 19. September
jeweils Montag von
16:45 Uhr bis 17:45 Uhr 
bzw. von 18:00 Uhr
bis 19:00 Uhr

Kosten: Euro 50,00
für 12 Kurstage

Anmeldung bei
Susanne Hild
Tel. 0664 393 11 13

Die Geburt eines Kindes bringt 
viel Freude, Veränderung, aber 
auch Unsicherheit. Die Mit-
arbeiterinnen der Mutter-El-
tern-Beratung beraten, beglei-
ten und unterstützen Sie bei 
allen Fragen.

Wann? jeden 2. Mittwoch im 
Monat von 9:00 bis 11:00 Uhr
Wo? Gemeindeamt „Brugge“

Die Mutter-Eltern-Beratung ist 
eine Einrichtung der Landes- 
sanitätsdirektion für Tirol.

Hebamme: Ingrid Stecher,
Brenjurweg 38, 6464 Tarrenz
Tel. 0676 70 371 63

Mutter-
Eltern-Beratung
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Zum zweiten Mal wird sich für drei Tage die Knappenwelt in ein Handwerkerdorf verwandeln. Töpfer, Schmied,
Papierschöpferin, Bogenbauer, Färber- und Spinnerinnen bevölkern die Häuschen und zeigen ihr Können. 

Ruperts Handwerkerey
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Zwergentag, Bogenturnier, Ru-
pertfest und die Bar mit Met, 
Kirschbier und Würzwein sor-
gen für passende geistige und 
sonstige Unterhaltung. Kon-
zerte für groß und klein un-
terhalten musikalisch. Doch 
nicht nur Zusehen ist gefragt. 
Alle Handwerkskurse stehen für 
Interessierte zur Verfügung und 
können online auf der Knap-
penwelt-Homepage gebucht 
werden. Mehr unter:
www.knappenwelt.at!
Der Samstag, 23. September – 
unser Zwergentag – ist wieder 
ganz den Kindern gewidmet. 

Neben den Handwerkern, 
erwarten ein Kinder-Mit-
mach-Musiktheater „Wo ist 
der König“ (14:00 Uhr) und 
die Trollburgerstürmung 
(15:00 Uhr) die jungen Besu-
cher. Ein Rabenspîl-Konzert 
um 16:00 Uhr rundet den 
Samstag ab, bevor am Sonntag 
mit dem Rupertfest das High-
light des Events bevorsteht.
Mit noch mehr Handwerk und 
noch mehr Kulinarik erwartet 
der Sonntag mit dem Rupert-
fest ab 10:00 Uhr die Besucher. 
Bei unserem Bogenturney (ab 
11:00 Uhr) werden die besten 

Schützen (Kinder, Erwachse-
ne, Gewandete) gesucht, die 
sich auf unserem Turnierplatz 
ein�nden. (Anmeldung vor 
Ort oder unter www.knappen-
welt.at). Eine Show „Pferd & 
Schwert“ (14:15 Uhr) unter-
hält bis zur Siegerehrung (15:00 
Uhr). Schellmery, extra aus der 
Schweiz angereist, unterhalten 
in der Knappenwelt und sorgen 
für gute Stimmung. 

Das gesamte Programm ist 
ohne Eintritt nutzbar und soll 
die besondere Atmosphäre der 
Knappenwelt allen Interessier-
ten zugänglich machen und 
dem Erhalt alter Handwerks-
techniken dienen.
Es wird gebeten den Besucher-
parkplatz der Knappenwelt di-

rekt nach der Abzweigung nach 
Strad, hinter Tarrenz von Imst 
aus gesehen, zu nutzen, da die 
Flächen um das Museum für 
historisches Zeltlager und al-
lerlei anderes Treiben genutzt 
werden.                   [Alrun Lunger]

Handwerktag Freitag 23.09. ab 10:00 Uhr

Handwerktag mit Zwergentag Samstag 24.09. ab 10:00 Uhr

Handwerktag mit Rupertfest Sonntag 25.09. ab 10:00 Uhr
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KULTurIGES =
Termine und News von 
Tarrenzer Künstlern
und Musikern.
Infos bitte an: 
info@rolandfluer.at

Voting-Endspurt!

Salvesenklang. Das Face-
book-Voting zur Finalteil-
nahme am „Wiener Wiesn-
Fest Award“ läuft noch bis 4. 
September. Wenn du bei Fa-
cebook bist und noch nicht 
für unsere Salvesenklang ge-
stimmt hast, tue es bitte! Es 
ist wirklich arschknapp, es 
zählt wirklich JEDE Stim-
me! Falls du schon gevotet 
hast – vielleicht könntest du 
ein oder zwei Arbeitskolle-
gen zum Abstimmen mo-
tivieren? Wie wird gevotet? 
Auf der Facebookseite von 
Salvesenklang den Link zum 
„Wiener Wiesn-Fest Award“ 
anklicken, dort zum Kan-
didaten-Video von Salve-
senklang scrollen und dieses 
liken. Hilf mit bei der „Mis-
sion Finale“! Danke!

Konzert-Debut

Connexus. Nach vielen Mo-
naten im Proberaum war es 
am 23. Juli endlich soweit: 
Die Band Connexus gab im 
heimischen Gurgltaler Hof 
ihr erstes o�zielles Konzert. 
Die Cover-Band um den 
Tarrenzer Bassisten Peter 
Donnemiller und die Nas-
sereither Keyboarderin (mit 
Tarrenzer Genen!) Eva Pedit 
besteht aus 5 Musikern und 
einer Sängerin. Die Beson-
derheit – ihre „Medleys“ bzw. 
„Fusions“: Dafür werden 
2-3 Songs mit ähnlichem 
Rhythmus zu einem Song 
fusioniert. Das ergibt einen 
Grundrhythmus zu dem im-
mer wieder Teile aus den ein-
zelnen Songs zu hören sind. 
Klingt jetzt kompliziert, hört 
sich aber auf alle Fälle cool 
an! Vielleicht gibt es ja in 
absehbarer Zeit eine weitere 
Hörprobe von Connexus in 
der Umgebung. Wenn ja, 
�ndet ihr den Termin hier 
unter KULTurIGES.

[mac]

Termine Almabtriebe 
Abtrieb Melkkühe  ·  Samstag, 10. September 2016

Ankunft um ca. 14:00 Uhr im Anger der
Hofstelle Lung im Kappenzipfl

Schafschied  ·  Sonntag, 11. September 2016
Beginn um 11:00 Uhr in Bårgers Anger mit Speis

und Trank. Die Tiere werden zwischen
12:00 und 13:00 Uhr im Dorf erwartet.

Abtrieb Schliere- und Moaskühe
voraussichtlich Samstag, 17. September 2016

Ankunft um ca. 14:00 Uhr im Anger der
Hofstelle Lung im Kappenzipfl

Terminvorschau: 22. Almkäseolympiade in Galtür
am 24. September 2016

Harry Prünster ist im Zuge seiner Sendung „Harry’s liabste 
Hütt’n“ auf den Etappen 17 und 18 des Tiroler Adlerweges 
unterwegs. Ein Teil dieser Sendung wurde auf der Tarrenton 
Alm aufgenommen. 

Harrys liabste Hütt’n
dieses Mal von der
Tarrenton Alm

Bei schönstem Wetter wurden 
herrliche Aufnahmen vom 
Sageboden bis Hinterberg ge-
dreht. Harry führte auch Inter-
views mit Gerhard und Gerlin-
de von der Tarrenton Alm sowie 
Almausschussobmann Herbert 
Tiefenbrunner. Die Alminteres-

Harry Prünster und Herbert Tiefenbrunner vor der Tarrenton Alm

Der beliebte Moderator Harry Prünster war heuer zu Gast
auf der Tarrenton Alm

sentschaft Tarrenton bedankt 
sich bei Harry Prünster und 
dem ganzen Team rund um 
Regisseurin Lisa Braune für die 
angenehme Zusammenarbeit 
und freut sich bereits auf die 
Sendung.                         [maku]

www.gasthaus-sonne.at
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Hohe Aifenspitze (2.779 m) Kaunergrat

Termin  Samstag, 3. September 2016
Tre�punkt  Shell-Tankstelle 8:30 Uhr
 (Fahrgemeinschaft)
Tourenverlauf Fahrt über den Piller bis zur
 Aifner Alm – Aufstieg auf die
 Kleine Aifner Spitze, 2.558 m – 
 weiter zum Hohen Aifner 2.779 m.
Gehzeit  Gehzeit ca. 2,5 Std. (ca. 800 Hm.)
Charakteristik mittelschwere Bergtour
Anmeldung/Info bis 1. September 2016
 bei Bwf. Simone Tangl
 Tel. 0650 304 45 10

Karkopf (2.469 m) vom Strassberghaus

Termin  Sonntag, 25. September 2016
Tre�punkt  Shell-Tankstelle 7:00 Uhr
 (Fahrgemeinschaft)
Tourenverlauf Telfs – Strassberghaus – Karkopf
Gehzeit  Aufstieg ca. 3,5 bis 4 Std.
 (ca. 1.300 Hm)
Charakteristik mittelschwere Bergtour
 (nur für Geübte)
Anmeldung/Info bis 20. September 2016 bei
 Bwf. Georg Flür, Tel. 0650 614 14 60

Sonnensteig im Vinschgau

Termin  Mittwoch, 5. Oktober 2016
Tre�punkt  Shell-Tankstelle 8:00 Uhr
 (Fahrgemeinschaft)
Tourenverlauf Fahrt nach Mals – am Sonnensteig 
 bis Ganglegg und am Leitenwaal bis 
 Schluderns – mit der Vinschgerbahn 
 zurück
Gehzeit  Gehzeit ca. 4 Std.
Charakteristik leichte Wanderung
Anmeldung/Info bis 1. Oktober 2016 bei Pius Stricker, 
 Tel. 05412 209 50 oder
 0664 460 67 00 pius.stricker@cni.at
Kosten Fahrt nach Mals und Zugfahrt
 Schluderns – Mals

Sommerprogramm 2016

TERMINE

www.tarrenz.at

Datum Mannschaft Gegner Uhrzeit

SO 4.9. Reserve Landeck 15:15 Uh
 Kampfm. Veldidena 17:30 Uhr

FR 9.9. Damen Lechaschau 19:30 Uhr

FR 16.9. U09 Landeck 18:00 Uhr
 Kampfm. Vils 20:00 Uhr

SA 17.9. Reserve SPG Prutz/Serfaus 18:00 Uhr

Heimspiele September
FC Autohaus Krißmer Tarrenz

Schihüttenfest am
4. September 2016
Die Sportunion Tarrenz lädt 
zum diesjährigen Schihüttenfest 
am Sonntag, den 4. September 
2016 ab 11:00 Uhr recht herz-
lich ein.

Für Speis und Trank ist bestens 
gesorgt. Wir freuen uns auf 
einen schönen Tag und ein ge-
mütliches Beisammensein.

[mi]
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Danke! Wir bedanken uns recht herzlich bei den Werbe-Sponsoren dieser Ausgabe: A.T.S. Dani, Daniel Winkler / Allianz, 
Georg Perktold / BMH, Baumeister Manfred Happacher / E�-Ceram, Fischer-Fürrutter / Gasthof Sonne, Andreas Krajic / Hotel Gurgltaler 
Hof / Fa. Josko, Dietmar Gotsch / Cafe Käfer, Familie Tangl / La Luna II, Ali Aydin / Fidelius Larcher, Steinmetz / Pub Cafe Prost / Pangratz 
Walter, Elektro-Heiztechnik / Fa. Ramco / Schloss-Stube Starkenberg / Uniqa, Ulrich Plattner / Der Wörle
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Cream ✱ The Doors ✱ Booker T. ✱ The Rolling Stones ✱ Jethro Tull ✱ Santana 
Van Morrison ✱ Stevie Wonder ✱ Peter Gabriel ✱ Led Zeppelin ✱ Bob Marley
Doobie Brothers ✱ Frank  Zappa ✱ Beatles ✱ Lynyrd Skynyrd ✱ AC/DC ✱ Deep Purple 
10CC ✱ James Brown ✱ Golden Earring ✱ ZZ Top ✱ B.B. King ✱ U2 ✱ Ry Cooder

Der Sound einer legendären Zeit mit DJ GUWA

TOO OLD TO

ROCK ‘N‘
ROLL

TOO YOUNG TO

DIE

Samstag 3.September
TARRENZ
GH Sonne ✱ Bargers Kaller ✱ 21 Uhr

#18
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Zwiderwurz

Oanfach
„Es keat oanfach viel mehr 
glesen!“, lautet ein genialer 
Werbespruch des Buch-
handels. Neulich sah ich 
eine leicht abgewandelte 
Version davon neckisch von 
den Umhängetaschen dreier 
Teenagerinnen herunter la-
chen: „Es keat oanfach viel 
mehr gschmust!“
Recht haben sie. Und nicht 
nur das, es gehört auch 
viel mehr gelacht und ge-
feiert. Ja, auch bzw. gera-
de in Zeiten wie diesen. 
Und es keat oanfach viel 
mehr globt! Und weniger 
gschumpfen! (Gerne auch 
an meine Mail-Adresse un-
ten!)
Und an alle Besserwisser, 
Immer-Recht-haben-Woller 
und Moralapostel: Nehmt 
das Leben nicht so ernst! 
Das hat es nicht verdient. 
Und nehmt euch selber 
nicht ganz so wichtig, denn 
dann wird das Leben plötz-
lich um einiges leichter.
Ich las mal ein faszinie-
rendes Bewertungsmaß für 
ein gelungenes Leben: Es 
zählen nicht Titel, Auszeich-
nungen oder wie dick dein 
Bankkonto ist oder wie viele 
„Gschrappen“ du in die 
Welt gesetzt hast. Ein ge-
lungenes Leben misst man 
daran, wie viel Spaß und 
Freude du gehabt hast. In-
teressante Sichtweise, oder?
Wenn ich derzeit so eine 
Botschaft auf eine Tasche 
drucken müsste, wäre es fol-
gende: „Es keat oanfach viel 
weniger Fernseh gschaugt!“

[mac]
info@rolandfluer.at
www.rolandfluer.at

Zwiderwurz

Wochenend-Dienste Zahnärzte
10./11.09. Dr. Astrid MATHOI Wenns, Unterdorf 18 05414 87535

17./18.09. Dr. Thomas STEINHAUSER Imst, Dr.-Pfeiffenberger-Straße 16 05412 62615

24./25.09. Dr. Hans PRAXMARER Sölden, HNr. 514/Gemeindeamt 05254 2172

Wochenend-Dienste praktische Ärzte
03./04.09. Dr. Gerhard SCHÖPF Imst, Postgasse 8 05412 63380

10./11.09. Dr. Joachim STRAUSS Tarrenz, Mittergasse 10 05412 64266

17./18.09. Dr. Florian ALBRECHT Imst, Dr.-C.-Pfeiffenberger-Straße 24 05412 66100

24./25.09. Dr. Hans GEISLER Imst, Rathausstraße 10 05412 61660

Zivilschutz in
Ö S T E R R E I C H

Zivilschutz-Probealarm

am Samstag, 1. Oktober 2016, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 

8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

Bedeutung der Signale

gleich bleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

3 Minuten
Warnung

auf- und abschwellender Heulton
Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über 
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 Minute

Alarm

gleich bleibender Dauerton1 Minute

Entwarnung

Für Ihre Sicherheit

in ganz Österreich

15 Sekunden

Sirenenprobe

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm
durchgeführt.

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!




